
Iorek Byrnison
D er riesige, furchterregende Eisbär Iorek Byrnison arbeitet seit seiner Verbannung aus seiner Heimat, dem 

Königreich Svalbard, im Schlittendepot hinter Einarssons Bar in Trollesund. Er war einst ein Panserbjørne – 

ein bewaffneter Krieger, dessen einziger Zweck darin bestand, in Kriegen zu kämpfen. Doch Iorek hat seine Rüstung 

verloren, die für ihn ein Teil seiner Seele ist, und bleibt deshalb in Trollesund. Sein Glück wendet 

sich, als Gypter eintreffen und ihm anbieten, gegen Bezahlung für sie zu kämpfen.

Iorek ist ein geschickter Metallarbeiter und repariert in Trollesund kaputte 

Maschinen und Gegenstände aus Eisen. Dafür bekommt er große Stücke 

Rentierfleisch zum Fressen und Whisky zum Trinken. Sein mächtiges 

Gesicht zeigt selten Gefühle, nur manchmal fletscht er die Zähne oder 

brüllt vor Wut. 

Iorek wurde auf Svalbard von dem Bärenkönig Ragnar Sturlusson 

im Kampf besiegt und musste deshalb ins Exil. Seine 

Wanderungen durch den kalten Norden führten ihn 

nach Trollesund. Die verängstigten Bürger der 

Stadt machten ihn mit Alkohol betrunken und 

stahlen ihm, nachdem er eingeschlafen war, die 

Rüstung und versteckten sie. Ohne seine Rüstung 

kann Iorek nicht kämpfen, wie es Panserbjørne 

gewöhnlich tun. Er kann sich allerdings auch keine neue 

machen, denn die Rüstung eines Eisbären besteht aus hartem Himmelseisen und 

Himmelseisen findet sich nur in Sternschnuppen, die auf Svalbard einschlagen.

Bei der ersten Begegnung mit Lyra und 
Farder Coram arbeitet Iorek im 

Schlittendepot hinter Einarssons 
Bar (links) in Trollesund.



Die Gypter wollen Iorek für ihre Sache anwerben und Lyra fi ndet mittels 

des Alethiometers heraus, wo sich die gestohlene Rüstung befi ndet. Der 

erstaunte Eisbär holt die Rüstung sofort aus dem Büro des Magisteriums und 

erklärt anschließend, er stehe in Lyras Schuld. Er schließt sich den Gyptern an, um 

zusammen mit ihnen die von den Gobblern entführten Kinder zu befreien, und wird ein 

getreuer und zuverlässiger Freund Lyras. Ihre gemeinsamen Abenteuer führen sie nach Svalbard,

              wo es zu einem erneuten Kräftemessen zwischen Iorek 

    und seinem alten Feind Ragnar Sturlusson kommt.

Ioreks Rüstung ist zwar primitiv und 
außerdem zerbeult und rostig, aber wenn der 

Eisbär sie trägt, sieht er furchterregend 
aus. Ohne sie hat er das Gefühl, 
dass ein Teil seiner Seele fehlt, und 

er kommt sich vor wie ein Mensch 
ohne Dæmon. Mit ihr ist er wieder 

ein mächtiger Panserbjørne – für seine 
Feinde ein schrecklicher Gegner, doch für 
seine Freunde ein treuer und verlässlicher 
Verbündeter.

Iorek bricht in voller Rüstung durch 
die Tür des Magisterium-Büros 

in Trollesund (rechts). 


